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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

SVN München : TSV Turnerbund München 
Montag, 15.04.2024, 19:00 Uhr

Brechtefeld tütet den Sieg für den TSV Turnerbund München 
ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf der SVN München am vergangenen Montag auf den TSV Turnerbund München. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Björn Brechtefeld. Bemerkenswert war, dass der TSV Turnerbund
München diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Elser / Bäse gegen Blohorn / Hoang-Pfennig. Tylla / Huynh lagen gegen Brechtefeld /
Stambler bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung
gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Tobias Tylla das Match gegen Björn
Brechtefeld und gewann mit 6:11, 11:5, 11:8 11:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
dagegen im Anschluss Elijah Elser letztlich im Repertoire, um Peter Blohorn final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Walther Huynh kam mit der Spielweise von Stanislav
Stambler am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Bach Hoang-Pfennig konnte
Gero Bäse den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Mit 3:1 hatte Tobias Tylla im Einzel gegen
Peter Blohorn indessen die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Elijah
Elser gegen Björn Brechtefeld hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Walther Huynh hatte gegen Bach
Hoang-Pfennig bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 4:5. Gero Bäse war in der Partie gegen Stanislav Stambler nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nicht so gut lief es indessen nachfolgend für Walther Huynh bei
seinem 0:3 gegen Peter Blohorn. Nach diesem Einzel steht Huynh somit bei 8 Siegen und 18
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Blohorn ein 19:6 ausweist. Tobias Tylla
hatte seinen Gegner Bach Hoang-Pfennig beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Stanislav Stambler hatte Elijah Elser nur im ersten Satz eine Chance. 15:24
(Elser) bzw. 3:7 (Stambler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Chancenlos
war daraufhin Gero Bäse gegen Björn Brechtefeld nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:9, 8:11, 10:12
war nicht zu holen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Brechtefeld nun 14 Siege, bei 17
Niederlagen aus. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SVN München die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 11:29 bei 5 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Turnerbund München erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:21. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SVN München

Doppel: Elser / Bäse 0:1, Tylla / Huynh 1:0 
Einzel: T. Tylla 3:0, E. Elser 0:3, W. Huynh 1:2, G. Bäse 1:2 

 TSV Turnerbund München
Doppel: Blohorn / Hoang-Pfennig 1:0, Brechtefeld / Stambler 0:1 
Einzel: P. Blohorn 2:1, B. Brechtefeld 2:1, B. Hoang-Pfennig 2:1, S. Stambler 1:2


